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(Ar. 11994.) Geſetz zur Ergänzung des Geſetzes, betreffend die vorläufige Regelung des 
Stagtshaushalts für das Rechnungsjahr 1920, vom 6. Mai 1920 (Befsg- 
ſamml. S. 159). Vom 25. November 1920. 


5 verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſammlung. hat folgendes Geſetz 
beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 
SL 

Zur anderweitigen Organiſierung der Polizei wird der Beamtenſtand im 
Miniſterium des Innern und im Finanzminiſterium vorübergehend verſtärkt. Bis 
zur Übernahme auf den Staatshaushaltsplan können die zur Errichtung plan⸗ 
mäßiger Stellen für 
Miniſterialrat mit Dirigentenzulage, 
Miniſterialräte, 


— 


4 
3 Regierungsräte, 
20 Miniſterialſekretäre, 


5 Miniſterialkanzleiſekretäre, 
5 Miniſterialamtsgehilfen 

im Miniſterium des Innern — und 
57 
ı Miniſterialrat, To 3 
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im Finanzminiſterium 
weiter erforderlichen Ausgaben aus bereiten Mitteln geleiſtet werden. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 25. November 1920, 


LANE Ira hiene Stagg pee 
Die Preußiſche Staatsregierung. 


Braun, Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


Gejegfenmlung 1920, (Nr. 1199411995) 
Ausgegeben zu Berlin, den 14. Dezember 1920. 
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(Nr. 11995.) Verordnung, betreffend die Verleihung des Ortszulagtrechts au Schulverbände, 
Vom 18. Oktober 1920. 


Nis Grund des § 64 des Geſetzes über das Dienſteinkommen der Lehrer und 

Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen vom 26. Mai 1909 Geſetzſamml. 

S. 93) wird nach Auhörung der Provinzialräte in den Schulverbänden Evers⸗ 

winkel, Kreis Warendorf, Regierungsbezirk Münſter, und Wentorf, Kreis Herzogtum 

Lauenburg, Regierungsbezirk Schleswig, nachträglich die Gewährung von Orts⸗ 

zulagen für zuläſſig erklärt. f d 
Berlin, den 18. Oktober 1920. 


Die Preußiſche Staatsregierung. 


Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. 
Oeſer. Severing. Lüdemann. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 

1. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 12. Mai 1920, betreffend die 
Verleihung des Enteignungsrechts an die Veſtiſchen Kleinbahnen, G. m. b. H. 
in Herten i. W., für den Bau und Betrieb von Straßenbahnen von 
Recklinghauſen nach Braſſert, Datteln und Wanne und von Buer nach 
Marl, durch das Amtsblatt der Regierung in Meter Nr. 22 S. 215, aus⸗ 
gegeben am 29. Mai 1920; > 
der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 8. Oktober 1920, betreffend 
die Verleihung des Rechtes zur Beſchränkung des Eigentums zum Zwecke 
der weiteren Durchführung des in der Lüneburger Heide beſtehenden 
Naturſehutzparkunternehmens an den Verein „Naturſchutzpark“, einge 


tragener Verein mit dem Sitze in Stuttgart, durch das Amtsblatt der 
Regierung in Lüneburg Nr. 44 S. 291, ausgegeben am 30. Oktober 1920; 

3. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 17. Oktober 1920, betreffend 
die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Berge im Kreiſe 
Brilon für Zwecke der Gemeindewaſſerleitung, durch das Amtsblatt der 
Regierung in Arnsberg Nr. 47 S. 674, ausgegeben am 20. November 1920; 

4. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 4. November 1920, be⸗ 
treffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Köln für die 
Erweiterung des Friedhofs Köln⸗Deutz, durch das Amtsblatt der Regierung 
in Köln Nr. 48 S. 432, ausgegeben am 27. November 1920. 
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